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Interview

INTERVIEW
5 FRAGEN AN UNSEREN 
BUNDESTAGSKANDIDATEN

?  Warum kandidierst du für den Bundestag?

!  Dirk-Urlich Mende: Die kommenden 
Jahre werden entscheidende Weichen-
stellungen für das 21. Jahrhundert mit sich 
bringen. Wir müssen mit großen Schritten 
einen sozialen und ökologischen Wandel 
angehen – dafür will ich die entsprechen-
den Rahmenbedingungen scha� en: Wir 
müssen die Sozialsysteme sichern, den 
Klimawandel stoppen und den Techno-
logiewandel in eine digitale Zukunft so 
gestalten, dass gute Arbeit gesichert bleibt. 
Wohnen und Arbeiten müssen zusammen-
gedacht und die dafür erforderliche Infra-
struktur ausgebaut werden. Bundesweit 
sehen wir steigende Mieten – hier müssen 
die Länder unterstützt werden mehr be-
zahlbaren Wohnraum zu scha� en.

?  Was heißt das für unseren Landkreis?

!  Unsere Region 
weist im bundes-
weiten Vergleich 
eine eher unter-
durchschnittliche 
Infrastruktur auf. 
Das will ich ändern! 
Nach mehr als 
einem Jahrzehnt 
CSU-Verkehrsmi-
nister und „Bay-
ern First“ wird es 
Zeit, dass unsere 
Landkreise pro� tieren. Neben besserem 
Internet muss es endlich auch spürbare 
Verbesserungen bei der Bahn geben, wie 
einen echten ¼ Stunden Takt nach Ham-
burg und Hannover.

?  Was ist Dir arbeitspolitisch wichtig?

!  Arbeit muss die Grundlage für ein gutes 
Leben bieten. Dafür müssen die Bedingun-
gen für die arbeitende Bevölkerung spürbar 
besser werden. Wir setzen uns für mehr Re-
spekt vor der Arbeit ein, einen Mindestlohn 
von 12 Euro, gute und � ächendeckende 
Tari� öhne, eine Ausbildungsplatzgarantie, 

PERSÖNLICHES
Dirk-Ulrich Mende zeichnet hohe 
Kompetenz aus – und das zeigt 
auch sein Lebenslauf: 1957 in 
Münster/Westfalen geboren, 
wuchs er in Bonn, Bebra und 
Rotenburg an der Fulda auf und 
absolvierte nach dem Abitur sein 
Jura-Studium in Marburg und 
Göttingen. Danach überzeugte 
der versierte Jurist im Dienst beim 
Regierungspräsidenten in Kassel,
im Bundesamt in Nürnberg, beim
Landeswohlfahrtsverband in 
Hessen, der Landesversicherungs-
anstalt in Lübeck, im Sozial- und 
im Innenministerium in Hannover 
und als Geschäftsführer der SPD-
Landtags fraktion Niedersachsen. 
2009 wählten ihn die Celler Bürge-
rinnen und Bürger für 8 Jahre zum 
Oberbürgermeister. Derzeit ist er 
Geschäftsführer des Niedersächsi-
schen Städtetags. Der passionierte 
Sportler ist seit 38 Jahren mit 
Brigitte verheiratet, hat 3 erwach-
sene Kinder und ist inzwischen 
sogar stolzer Großvater geworden.

ein elternunabhängiges Kindergeld und 
verbessertes Bafög sowie das Ende sach-
grundloser Befristungen.

?  Wie scha� en wir einen sozialverträglich 
und wirtschaftlich tragbaren Klimaschutz?

 !  Klimaschutz ist nicht nur notwendig, 
sondern bietet viele Chancen: Bei der 
Windenergie und der Solarenergie haben 
wir gesehen, dass tausende Arbeitsplätze 
gescha� en wurden. Leider wurde der dort 
eingeschlagene Weg nicht konsequent 
weiterverfolgt. Die Bremser aus der CDU/
CSU haben das abgewürgt und damit 
tausende Arbeitsplätze abgebaut. Klima-
neutralität bis 2045 können wir scha� en 
und gleichzeitig damit Arbeitsplätze 
scha� en! Gerade hier vor Ort wird die 
Wassersto� technologie eine große Rolle 
spielen. Das Niedersächsische Wassersto� -
Netzwerk (NWN) ist hier Vorreiter und es 

gibt einige Betriebe 
im Wahlkreis, die 
jetzt schon dabei 
sind. Auch „Tiefen-
Geothermie“ ist ein 
Zukunftsthema für 
den Wärmebedarf 
aus unserer Region.

?  Welche Themen 
sind dir noch wichtig?

!  Ganz besonders 
die Familienpolitik! Wir brauchen eine 
Kindergrundsicherung, längere Elternzeit 
und deutlich mehr Kinderkrankentage, um 
Familien spürbar zu entlasten. Festigung 
unserer Demokratie gegen (Rechts-)
Extremismus, ist ein weiteres ganz wich-
tiges Thema! Für die relevanten Themen 
unseres Wahlkreises, brauchen wir eine 
starke Vertretung im Bundestag, die auch 
die kommunalpolitische Umsetzung der 
Bundespolitik mitdenkt. Das ist mir aus 
meiner politischen Erfahrung heraus be-
sonders wichtig. Dafür trete ich an und 
werbe um die Erststimme der Wählerin-
nen und Wähler. 

www.facebook.com/
dirkulrichmende

@mendedirkulrich

@DirkUlrichMende

MEHR GIBT'S IM NETZ



www.spd-celle.de  SOZIALE POLITIK FÜR UNSEREN LANDKREIS CELLE. 3

Bürgermeisterwahl Samtgemeinde

EINE VON UNS.
Eine für uns.

Bürgermeisterin für unsere Samtgemeinde: Gonca Kaftan. Unsere 
Samtgemeinde – das sind unsere drei Gemeinden Adelheidsdorf, 

Nienhagen und Wathlingen unter einem Dach. Bereits 1973 haben wir 
uns zusammengeschlossen, weil gemeinsam vieles besser geht.

GEMEINSAMES FÖRDERN, 
INTERESSENAUSGLEICH 
SCHAFFEN 
Genau deshalb habe ich mich entschlos-
sen, für die Nachfolge unseres Samtge-
meindebürgermeisters Wolfgang Grube 

zu kandidieren, der über 20 Jahre lang 
unsere Kommune geprägt hat. Unseren 
Weg des Zusammenhalts will ich in die 
Zukunft fortschreiben, gemeinsam mit 
Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern 
unserer Samtgemeinde.

KURZ ÜBER MICH
  45 Jahre alt und in Celle geboren 
  zwei Kinder
  gelernte Groß- und Außenhandels - 
  kauffrau
  seit 10 Jahren bei der Postagentur  
  Nienhagen bei EDEKA Müller
  seit 5 Jahren  Ratsmitglied im 
  Gemeinderat Nienhagen
  Vorsitzende des Ausschusses für Bauen, 
  Umwelt, Energie und Gemeinde   
  entwicklung

Kommunalpolitische Kompetenz ist in 
meinen Augen mehr als Empathie, Erfah-
rung und Gestaltungswillen. Die Basis ist 
das Vertrauen der Menschen.

Ich möchte Brücken zwischen Bürgerinnen 
und Bürgern, der Politik und der Gemein-
deverwaltung bauen. Meine Leidenschaft 
für Kommunalpolitik und der Umgang mit 
Menschen ist einer der größten Antriebe. 
Mit meiner Zielstrebigkeit und Leistungs-
orientierung bin ich bereit, die Samtge-
meinde zukunftsorientiert zu gestalten. 
Ich werde weiterhin mit Offenheit und viel 
Engagement für Sie ansprechbar sein. 

SCHWERPUNKTTHEMEN
WEICHEN FÜR EINE KLIMANEUTRALE 
KOMMUNE STELLEN
Die kommenden Jahre werden einen 

GONCA 
KAFTAN
www.gonca-kaftan.de
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wegweisenden Einfluss beim Erreichen der 
gesetzten Klimaschutzziele haben. Die Um-
setzung auf kommunaler Ebene wird unsere 
Herausforderung sein. Um den Klimawandel 
noch einzudämmen, müssen die Kommu-
nen eine Vorbildfunktion einnehmen. Durch 
die Steigerung der Energieeffizienz, den 
Ausbau von erneuerbaren Energien und die 
Förderung der klimaverträglichen Mobilität, 
können die Kommunen für eine nachhaltige 
Zukunft sorgen. Die Ziele müssen in einem 
Klimaschutzkonzept festgehalten werden. 
Um diese Ziele zu erreichen, werde ich in der 
Verwaltung eine Stelle für eine Klimaschutz-
managerin oder einen Klimaschutzmanager 
schaffen. 

BÜCHEREIEN MODERNISIEREN UND 
BEGEGNUNGSSTÄTTEN SCHAFFEN
Mein Ziel ist es, unsere Büchereien zeitge-
mäßer und bedarfsgerechter auszustatten. 
Deshalb müssen digitale Lese- bzw. Arbeits-
plätze für Besucherinnen und Besucher ge-
schaffen werden. Büchereien sollten Räume 
bieten, wo ein Austausch zwischen den 
Bürgerinnen und Bürgern ermöglicht wird. 
Unsere zwei Standorte sollten lebendiger 
werden, z.B. durch mehr kulturelle Angebote 
wie Lesungen von Buchautorinnen und -au-
toren. Gerade in der jetzigen Zeit brauchen 
wir die Büchereien – auch als Bindeglied 
zwischen analoger und digitaler Welt.  

ANGEBOT DER SCHWIMMBÄDER STÄRKEN
Das Freibad und das Hallenbad sind für 
unsere Samtgemeinde unverzichtbare 
Einrichtungen zum Wohle der Bürgerin-
nen und Bürger. Neben der Erhaltung 
der Schwimmbäder werde ich mich für 
zusätzliche Angebote z. B. im Bereich der 
Gesundheitsvorsorge und des Reha-Sports 
einsetzen. Besonders wichtig ist es für 
mich, in Kooperation mit Vereinen und 
Verbänden alles zu tun, damit jedes Kind 
schwimmen lernt. Es darf nicht sein, dass 
Kinder nach Beendigung der Grundschule 
immer noch Nichtschwimmer sind.

Es ist mir wichtig, dass Bürgerinnen und 
Bürger in unserer Samtgemeinde, Beruf, 
Familie und Pflege im Alltag vereinbaren 
können. Dafür werde ich mich einsetzen 
und Angebote schaffen.

Ein weiteres bedeutsames Anliegen ist 
die Förderung des Ehrenamtes und des 
gesellschaftlichen Zusammenhalts. 

Jörg Makel, 66 Jahre alt, verheiratet, Vater 
zweier erwachsener Kinder, Kriminalbeam-
ter a.D. und seit 10 Jahren Bürgermeister der 
Gemeinde Nienhagen, hat die Gemeinde 
Nienhagen moder-
nisiert und neue 
Impulse geschenkt.  
Dabei hat er die 
Errungenschaften 
seiner Vorgänger 
aber nie aufgege-
ben, sondern als 
Basis neuer Ideen 
genutzt. 

Heute präsentiert 
sich Nienhagen 
jung, dynamisch, 
aufgeschlossen und offen für die Wünsche 
und Ideen der Mitbürger:innen. Nien-
hagen ist die erste Gemeinde, in der es ein 
dörfliches Car-Sharing-Angebot gibt, sich 
das Zentrum durch einen Sinnesgarten 
und einen modernen Wohnmobilstellplatz 
mit vielfältigen Angeboten im Tourismus 

präsentiert und in dem die Menschen durch 
den Ausbau des Glasfasernetzes die derzeit 
schnellste Form der Kommunikation erleben 
dürfen.

Die sozialdemo-
kratisch gepräg-
te Politik mit Jörg 
Makel zeigt sich 
besonders dort, 
wo es um den 
Umweltschutz, 
Klimaschutz und 
um Angebote 
für Familien und 
Menschen mit 
körperlichen 
Beeinträchtigun-

gen geht.  Die Zukunft in Nienhagen hat be-
gonnen, so z.B. mit dem Bau einer modernen 
Kindertagesstätte, die noch viel mehr sein 
wird, als ein Ort des Forschens und Entde-
ckens oder in der Erweiterung der Sporthalle, 
die sich schon bald auch als präventives 
Gesundheitszentrum präsentieren soll. 

SOZIALPOLITIK MIT
grünem herz

Jörg Makel: „Sie kennen mich – als ihr und 
euer Bürgermeister. Ich bin bereit, diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe für eine weitere 

Ratsperiode zu übernehmen.“

»
EINER MUSS DEN 

JOB JA MACHEN UND 
besser keine 

halben sachen.
«

UDO LINDENBERG

Bürgermeisterwahl Samtgemeinde
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LEBENSLAUF
25.06.1966 in Hildesheim geboren 
(55 Jahre alt)
Abitur, Studium Grund- und Hauptschul-
lehramt
Seit 1992 in der Lebenshilfe gGmbH Celle
Seit 2001 stellv. Schulleiterin
Seit 2000 in der SPD Wathlingen Gemeinde, 
Samtgemeinde und Kreistag 
Seit 2000 Schiedsfrau (Mediatorin)

WOHNORTE: Hildesheim, München, 
Meppen Hannover, Wathlingen

BERUF: Lehrerin
HOBBYS: Sprachen, Reisen
WOHNORT MEINER MAMA: Ostfriesland
STERNZEICHEN: Krebs (Urlaube nur am 
Meer möglich)
PERSÖNLICHES THEMA: Krippen, Kitas 
und Schulen weiter inklusiv zu gestalten, 
Erhalt der Partnerschaft der Samtgemein-
de zu Polen und der Ukraine, senioren-
gerechtes Leben im Ort, Barrierefreiheit 
(auch im Kopf), familienfreundliches 
Wathlingen 

BÜRGERMEISTERKANDIDATIN WATHLINGEN
MONIKA WENDT 
Eine gute Sozialpolitik wird vor allem in den Kommunen mit Leben erfüllt – in einem 
lebenswerten Wohnumfeld, in vielfältigen Angeboten einer modernen, den Menschen 
dienenden Infrastruktur, mit einer individuellen Auswahlmöglichkeit an Krippen- und 
Kindergartenplätzen und reichhaltigen Angeboten für Sport, Erholung und Gesundheit. 

ZIELE FÜR UNSERE SOZIALE GEMEINDE
 K&S – keine Ortsbelastung durch die zukünftige Nachnutzung der Halde
 Gesundheit – Erhalt und Ausbau der medizinischen Versorgung im Ort 
 Sicherheit im Ort - längere Beleuchtungszeiten der Straßenlaternen und Einsatz von 

Bewegungsmeldern für Laternen an Spazierwegen
 Kindertagesstätten - Schaffung eines neuen inklusiven Bewegungskindergartens mit 

Krippengruppe
 Jugend – Anstellung eines Streetworkers, Ausbau der Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
 Senioren – Initiativen fördern für seniorengerechtes Wohnen 
 Wathlingen pflegen - Sauberkeit und Pflege des öffentlichen Raumes durch erhöhte 

Taktung der Unterhaltungsmaßnahmen
 Neue Technologien – Einsatz von Solarsitzbänken zur Handyaufladung an belebten 

Standorten und freies W-Lan in der Gemeinde
 Cebus – Ausbau des ÖPNV in unsere Nachbargemeinden und in die Region Hannover

AXEL KERNBACH
40 Jahre alt, verheiratet, ein Sohn (5)

Seit 2003 Berufsfeuerwehrmann bei 
der Berufsfeuerwehr Hannover und  
IHR SPD-BÜRGERMEISTERKANDIDAT FÜR 
DIE GEMEINDE ADELHEIDSDORF

Um dieses Amt bewerbe ich mich bei allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern der Ge-
meinde Adelheidsdorf. 

Allen Bürgerinnen und Bürgern der Ge-
meinde Adelheidsdorf möchte ich in dem 
höchsten kommunalpolitischen Amt 
unseres Gemeinwesens dienen. „Aus dem 
Dorf, für das Dorf“ war schon immer mein 
Leitspruch und jetzt möchte ich mit meiner 
Kandidatur auch politische Verantwortung 
übernehmen. Gemeinsam mit Ihnen möch-

te ich unser Dorf und die Gemeinschaft 
fortentwickeln. Zeitgemäß und zukunftsfä-
hig. Dafür brauchen wir mehr Transparenz. 

DAS HEISST FÜR MICH:
Berichterstattung aus der Ratsarbeit im Wa-
thlinger Boten nicht nur zur Kommunalwahl. 

»
Freiheit 

BEDEUTET, DASS 
MAN NICHT 
UNBEDINGT 

ALLES SO 
MACHEN MUSS 

WIE ANDERE
 MENSCHEN.

«
ASTRID LINDGREN

Bürgermeisterwahl

Wiedereinführung einer Bürgermeister-
sprechstunde und immer erreichbar sein 
für Probleme, Nöte oder Anregungen 
aller Mitbürgerinnen und Mitbürger der 
Gemeinde Adelheidsdorf. Stillstand be-
deutet nach meiner Überzeugung bereits 
Rückschritt. 

Sie wählen mit mir einen Kandidaten, 
der all das mit viel Engagement Erreichte 
in unserem Dorf würdigt. Der aber auch 
weiß, dass wir angesichts veränderter He-
rausforderungen für eine nachhaltige und 
gesunde Zukunft, neue Ansätze brauchen. 
Ihnen besser zuzuhören, nachzufragen 
und in den Dialog zu kommen gehört für 
mich dazu. Dialog und Teilhabe bilden 
für mich die Grundlage für erfolgreiche 
Projekte, die ich gemeinsam mit Ihnen für 
die Zukunft unseres Dorfes fortentwickeln 
und umsetzen will. 
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Kreiswahlprogramm

O hne die SPD im Landkreis Celle 
gäbe es zahlreiche Errungen-
schaften nicht – das gilt be-

sonders für das Thema Bildung. „Die 
Gesamtschule in Celle, jetzt auch mit 
gymnasialer Oberstufe, das Schülernetz-
ticket, mit dem alle Schüler für 30 Euro 
im Monat im 
gesamten Land-
kreis Celle mobil 
sein können, die 
Finanzierung der 
frühen Lern-
förderung. All‘ 
das hat die SPD 
durchgesetzt!“, 
sagt Maximilian 
Schmidt, Vor-
sitzender der SPD
im Landkreis Celle.

Bei den sozialen 
Fragen können sich die Bürgerinnen 
und Bürger auch weiterhin auf die SPD 
verlassen, so Angela Hohmann (SPD), 
Vorsitzende des Sozialausschusses 

im Landkreis: „Wir als SPD sind das 
Bollwerk gegen den Verkauf unseres 
Allgemeinen Krankenhauses. Und in der 
Corona-Pandemie waren wir es, die die 
Einführung der Kontaktnachverfolgung 
mit der Luca-App durchgesetzt haben.“

Und auch bei 
Umweltthemen 
haben gerade die 
Sozialdemokraten 
klare Akzente ge-
setzt: Das erfolg-
reiche Blühstrei-
fenprogramm für 
Feldränder wird 
aus dem Kreis-
haushalt geför-
dert, bei der Frage 
der nachhaltigen 
Bewirtschaftung 
unseres Grund-

wassers hat die SPD eine ö� entliche und 
transparente Diskussion eingefordert. 
Ausserdem wurde auf Initiative der SPD 
eine Resolution zum Klimanotstand be-

schlossen, wonach sich die Verwaltung 
verp� ichtet, ihr Handeln verstärkt am 
Klimaschutz zu orientieren.

Klar ist also: Mit der SPD gibt es nicht 
nur Reden, sondern solides Handeln. Das 
soll auch künftig so sein. Mit 71 Kandida-
tinnen und Kandidaten tritt die SPD zur 
Kreistagswahl in diesem Jahr an. Und das 
unter einem überzeugendem Motto: „Nä-
her dran – soziale Politik für unser Celler 
Land“ heißt das Zukunftsprogramm der 
SPD. Thematisch setzt die SPD vor allem 
auf die Themen Bildung, Gesundheit und 
Zusammenhalt: „Wir wollen unsere Kitas 
als Bildungseinrichtungen unterstützen 
und die Schulen bestmöglich ausstatten, 
auch eine weitere Gesamtschule wollen 
wir gründen. Und mit der SPD ist eines 
klar: Eine Privatisierung unseres Kran-
kenhauses wird es niemals geben. Die 
� ächendeckende P� ege- und Ärztever-
sorgung im Landkreis wollen wir verbes-
sern“, so Schmidt.

Beim Thema Klimawandel setzt die SPD 
im Unterschied zu anderen Parteien auf 
einen fairen Ausgleich: „Es gibt nicht nur 
Schwarz und Weiß wie bei Grünen und 
CDU. Wir wollen unsere Umwelt schüt-
zen und Arbeitsplätze sichern, beides 
muss zusammengehören. Wir brauchen 
einen Umbau unserer Wirtschaft und 
unserer Mobilität, nachhaltig und sozial“, 
erklärt Hohmann. 

MEHR ZUM PROGRAMM

„NÄHER DRAN – 
SOZIALE POLITIK FÜR 
UNSER CELLER LAND“
SO LAUTET DAS MOTTO DER 
SPD IM LANDKREIS CELLE ZUR 
KREISTAGSWAHL IN DIESEM 
JAHR. WAS ABER STECKT DA-
HINTER? DAS VOLLSTÄNDIGE 
WAHLPROGRAMM DER SPD 
UND MEHR INFORMATIONEN 
ZU DEN KANDIDATINNEN UND 
KANDIDATEN FÜR DIE KREIS-
TAGSWAHL FINDEN SIE HIER: 

WWW.SPD-CELLE.DE

Auf einen Ka� ee: Im Gespräch zum Wahlprogramm der SPD.

Gute Schulen, besserer ÖPNV, geschützte Um-
welt und sichere Gesundheitsversorgung – da-
für sorgt die SPD im Celler Land. Dazu berich-
ten die beiden SPD-Kreistagsabgeordneten 
Maximilian Schmidt und Angela Hohmann.

Soziale Politik FÜR 
UNSEREN LANDKREIS CELLE

UMWELT SCHÜTZEN 
un

ARBEITSPLÄTZE 
SICHERN – BEIDES 

MUSS ZUSAMMEN-
GEHÖREN. 



Kreistagskandidaten:innen
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Am 12.9.

SPD wählen!
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Kreistagskandidat:innen
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9. A
N

TO
IN

ET
TE KÄMPFERT, 64
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Am 12.9.

SPD wählen!

unsere KREISTAGS-
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Wahlbereich 1 und 2: Unser Team für Celle.
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Wahlbereich 5: Unser Team für die Samtgemeinden 
Flotwedel, Lachendorf, Wathlingen.
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Gewinnspiel / Briefwahl / Rezept

BRIEFWAHL
SO EINFACH GEHT 
WÄHLEN HEUTE

ZU GEWINNEN. Für die 
Grillsaison: Gewinnen Sie 
eins von drei Kochbüchern.

So nehmen Sie am Gewinnspiel teil: Senden 
Sie das richtige Lösungswort bis zum 12.09.2021 
unter Angabe Ihrer aktuellen E-Mail-Adresse an 
info@spd-celle.de oder postalisch an SPD Celle, 
Großer Plan 27, 29221 Celle. Gewinner werden per 
E-Mail benachrichtigt.

DAS LÖSUNGSWORT LAUTET:

Teilnahmebedingungen: Teilnahme nur ab 18 Jahre mit 
Wohnsitz im Landkreis Celle. Mehrfachteilnahmen sind 
unzulässig. Der Gewinnanspruch ist nicht übertragbar. 
Datenschutzinformationen � nden Sie auf 
www.spd-celle.de/datenschutz

DAS LÖSUNGSWORT VERSTECKT SICH AUCH IN DIESER AUSGABE: 1 4 72 5 83 6 9

REZEPT

ERST ZUR WAHL

GRILLGEMÜSE

ZUTATEN:

Frisches Gemüse der Saison 

(wie Karto� el, Zwiebel, Pilze, 

Paprika, Aubergine, vorgegarte 

Maiskolben, Avocado, Brokkoli, 

Zucchini, Blumenkohl)

Gewürze (wie Pfe� er und Salz)

Kräuter (nach Geschmack)

Öl zum Beträufeln

ZUBEREITUNGSZEIT: 30 Min.

GRILLZEIT: ca. 3-10 Min.

1. Gemüse vorbereiten: Das 

 Gemüse waschen. Karto� el, 

 Zwiebel, Paprika, Aubergine,

 Zucchini und Avocado in 

 dicke Scheiben schneiden.

 Pilze und Tomaten können 

 am Stück bleiben. Brokkoli 

 und Blumenkohl in Röschen 

 schneiden.
2. Gemüse marinieren: Das 

 Gemüse mit Öl beträufeln 

 und mit Gewürzen und 

 Kräutern abschmecken.

3. Grillen: Gemüse direkt auf 

 dem Rost grillen bis die 

 gewünschte Bissfestigkeit 

 erreicht wurde. Wenden 

 nicht vergessen!

ann zum gri 
Wahlbenachrichtigung erhalten
3-4 Wochen vor der Wahl erhalten Sie 
Ihre Wahlbenachrichtigung per Post.

Briefwahl beantragen
Auf Ihrer Wahlbenachrichtigung kreuzen Sie einfach an, 
dass Sie per Brief wählen möchten. Dann müssen Sie 
die Karte bei Ihrer Gemeinde abgeben oder in einem 
frankierten Umschlag per Post verschicken.

Briefwahlunterlagen erhalten
Nach einigen Tagen erhalten Sie per Post die Brief-
wahlunterlagen und geben auf dem Stimmzettel Ihre 
Stimme ab. Der Stimmzettel kommt in den blauen 
Umschlag. Dieser zugeklebte (!) blaue Umschlag und 
der Wahlschein mit Ihrer eidesstattlichen Erklärung 
kommen dann in den roten Wahlbriefumschlag.

Wahlbrief versenden
Den zugeklebten roten Wahlbriefumschlag rechtzeitig (spä-
testens 3 Werktage vor dem Wahlsonntag) per Post versenden.  

 FERTIG!

Ganz vegetarisch 
ist so lecker! 

Autor: Tom Heinzle
Titel: Vegetarisch grillen:
 Gemüse rockt!
Seiten: 202 Seiten, 
210 x 260 mm
Verlag: HEEL Verlag


